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Ö 12.06.2012 Ausschuss für Bildung, Kultur, Soziales und Sport
Ö 03.07.2012 Rat der Stadt Wegberg

Sachverhalt:

Es wird Bezug genommen auf die Sitzung des Ausschusses vom 07.02.2012.

Die Verwaltung war beauftragt worden, den Stadtsportverband und den historischen 
Verein sowie alle zukünftigen Nutzer der Zweifachturnhalle an der Namensfindung zu 
beteiligen und Vorschläge einzuholen. Diese sollten dann ausgewertet und 
gegebenenfalls auch ein Namensgebungsgesamtkonzept für alle Turnhallen im 
Stadtgebiet entwickelt werden.

Von den 10 angeschriebenen Vereinen / zukünftigen Hallennutzern haben sich 
lediglich der Theaterverein Schwalmbühne Harbeck sowie der Stadtsportverband 
gemeldet. Zuvor hatten sich aber bereits der TUS Wegberg sowie die 
Interessengemeinschaft Begegnungszentrum an die Stadt gewandt und Vorschläge 
unterbreitet. 

Der Theaterverein schlägt vor, die Sporthallen im Stadtgebiet von 1 – 5 
durchzunummerieren und die neue Zweifachturnhalle mit dem Zusatz „BGZ“ zu 
versehen. Der Stadtsportverband spricht sich hinsichtlich der neuen Halle für die 
Alternativen „Feltenberghalle“ oder „von Spiering-Halle“ aus. Hinsichtlich der 
Begründungen wird auf die Anlagen verwiesen.

Vom TUS Wegberg und auch von der Interessengemeinschaft Begegnungszentrum 
wird der Name Sport- und Begegnungszentrum Wegberg vorgeschlagen.

Außerdem hat noch eine Privatperson den Vorschlag „Jahn-Halle“ schriftlich bei der 
Verwaltung eingereicht.

Diese Vorschläge werden von Verwaltungsseite überwiegend nicht begrüßt. 

Vielmehr wird von der Verwaltung vorgeschlagen, die bereits vorhandenen 
Turnhallen ohne Namenszusatz zu belassen, da sich die „alten“ Namen 
(Dreifachturnhalle, Hauptschulturnhalle, Turnhalle der Grundschule …) etabliert 
haben.



Für die neue Zweifachturnhalle erscheint der Verwaltung der Name „Sport- und 
Begegnungshalle Wegberg“ sinnvoll und geeignet, wenn es nicht bei dem Namen 
„Zweifachturnhalle“ verbleiben soll.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Soziales und Sport schlägt dem Rat der Stadt 
Wegberg vor, bei der neuen Zweifachturnhalle auf einen Namenszusatz zu 
verzichten und auch alle anderen Hallen im Stadtgebiet ohne Namenszusatz oder 
Nummerierung zu belassen. 

Kosten und Finanzierung:

Durch den Beschluss entstehen keine unmittelbaren Kosten.

Alternativen:

1.) Die neue Zweifachturnhalle erhält den Namen „Sport- und Begegnungshalle 
Wegberg“.

2.) Die neue Zweifachturnhalle erhält den Namen „Sport- und 
Begegnungszentrum Wegberg“.

3.) Die Hallen im Schulzentrum werden von 1 – 5 durchnummeriert, die neue 
Zweifachturnhalle erhält den Zusatz „BGZ“.

Kosten und Finanzierung:

Durch die Alternativen entstehen ebenfalls keine unmittelbaren Kosten.

Anlage/n: 
- Vorschlag 1 u. 2
- Geschichte der Gemeinde Wegberg
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